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In Hightech-Branchen wie der Automobilindustrie  
oder im Apparatebau spielen Präzisionskomponenten 
aus Leichtmetall eine immer grössere Rolle. Gerade  
deshalb verlassen sich führende europäische Unter-
nehmen auf die umfassende Druckguss-Kompetenz  
von DGS Druckguss Systeme AG. Die Mitglieder von 
Gewerbe Stadt St.Gallen hatten die Gelegenheit das 
vielseitige Unternehmen zu besichtigen.

St.Galler Qualität erobert die 
weltweite Automobilbranche

Die	Mitglieder	von	Gewerbe	Stadt	St.Gallen	trafen	auf	die	In-
dustrie	der	Stadt.	«Das	Gewerbe	und	die	Industrie	müssen	en-
ger	 zusammenstehen»,	 brachte	 es	 Verwaltungsratspräsident	
der	DGS,	Walter	Locher,	auf	den	Punkt.	Denn	beide	verfolgen	
das	gleiche	Ziel:	St.Gallen	als	Wirtschaftsstandort	zu	stärken.	
Die	DGS	Druckguss	Systeme	AG	 ist	 ein	 international	 tätiges	
Unternehmen	mit	Sitz	 in	St.Gallen.	Als	ehemalige	Druckgies-
serei	der	Bühler	AG	verfügt	das	Unternehmen	über	umfassen-
de,	 in	über	50	Jahren	erworbene	Erfahrung	in	verschiedenen	
Druckgussverfahren.	 In	 einem	 schnelllebigen	 Markt	 ist	 An-
passungsfähigkeit	gefragt.	Die	DGS	ist	innovativer	Entwickler	
und	 internationaler	 Hersteller	 von	 komplexen,	 hochwertigen	
Druckgusskomponenten.	 Sie	 entwickeln	 Produkte	 und	 Pro-
zesse	 und	 fertigen	 diese	 global	 –	 das	 gilt	 sowohl	 für	 Alumi-
nium-	wie	auch	für	Magnesiumlegierungen.	Den	Dimensionen	
und	Formen	der	Gussteile	sind	bei	DGS	kaum	Grenzen	gesetzt.	
Automatisierte	 Anlagen	 und	 Prozesse	 machen	 die	 DGS	 ins-
besondere	 im	 Bereich	 der	 Mittel-	 und	 Grossserien	 zu	 einem	
wichtigen	 Zulieferer.	 In	 den	 letzten	 Jahren	 hat	 sich	 die	 DGS	
intensiv	 auf	 ihr	 Kerngeschäft,	 den	 Aluminium-	 und	 Magnesi-
um-Druckguss,	konzentriert.	Das	widerspiegelt	sich	sowohl	im	
Maschinenpark	als	auch	in	den	Anstrengungen,	alle	Dienstleis-
tungen	und	Wertschöpfungsschritte	entlang	der	Prozesskette	
ihrer	Kernprodukte	vollumfänglich	anbieten	zu	können.

Die	Giesserei	wurde	1925	als	«Versuchslabor»	der	Druckguss-
abteilung	von	Bühler	AG	 in	Uzwil	gegründet	und	 ist	1950	an	
den	Standort	in	St.Gallen-Winkeln	umgezogen.	1999	wurde	das	
Druckgusswerk	von	der	Von	Roll	Group	übernommen	und	seit	
dem	Verkauf	im	Jahre	2003	an	Management	und	Unternehmer	
aus	der	Region	«Ostschweiz»	als	DGS	Druckguss	Systeme	AG	
etabliert.	An	den	drei	Standorten	beschäftigen	sie	1’240	Mitar-
beitende	(Schweiz	480,	Tschechien	460,	China	300).

Die	DGS	bereitet	sich	auf	den	schnell	wachsenden	Markt	der	
Elektrofahrzeuge	 vor.	 Dank	 den	 zahlreichen	 Neuerungen	 der	
letzten	 Zeit	 und	 der	 geplanten	 Logistik-	 und	 Produktionshal-
le	wird	es	möglich	sein,	beispielsweise	Elektroaggregate	oder	
Bestandteile	des	Fahrzeuginterieurs	zu	giessen,	zu	bearbeiten,	
zu	montieren	und	einbaufertig	auszuliefern.	So	können	die	Pro-
zesse	straff	organisiert	und	der	Output	vergrössert	werden.

Ausbildungsplatz mit Perspektive
DGS	 schafft	 Perspektiven	 für	 Jugendliche	 und	 setzt	 sich	 für	
eine	praxisnahe	und	hochstehende	Berufsbildung	ein.	Aktuell	
bildet	die	DGS	Polymechaniker,	Produktionsmechaniker,	Guss-
technologen,	Gussformer	und	KV	Lernende	in	St.Gallen	aus.
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